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Trinkwasser-Führung mit der Soldaten- und Bürgerkameradschaft 

Fahrt zur Main Post - Seniorenkreis 

Flohmarkt an der Grundschule 

VG Marktheidenfeld geschlossen 

Ortspokalturnier des VfB Hafenlohr 

50-jähriges Kirchenjubiläum 
 
Fälligkeit der Müllgebühren 
 
Sommerlehrfahrt nach Stein/Nürnberg 
Abfahrt Windheim: 07.25 Uhr; Abfahrt Hafenlohr: 07.30 Uhr 
 

Abgabeschluss für das nächste Amts- u. Mitteilungsblatt 

Auslösung des Probealarms 

Anglerfest des ASV Hafenlohr am Sportplatz; Beginn 11.00 Uhr 

Blutspendetermin 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 

Bauamtsprechtag 

Tagesausflug der FFW Windheim nach Erlangen 

Hochwasserschutz-Info-Fahrt 

VG-Turnier in Oberndorf 

Jahresausflug des VdK nach Nürnberg in den Tiergarten 

FFW Hafenlohr besichtigt die Feuerwache 3 der Flughafenfeuerwehr Frankfurt 

 

 

T E R M I N K A L E N D E R 



AMTLICHER TEIL 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 

veröffentlicht. 
 
Vorstellung der Kindergartenplanung 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt informierte Architekt 
Bernd Müller über die geänderte Kindergartenplanung 
und zeigt entsprechende Pläne. Vorgabe war, dass es 
so wenig Eingriffe wie möglich in die bestehenden 
Räume gibt, die Planung soll optisch passen und einen 
optimalen Betrieb ermöglichen. Der Änderungsvor-
schlag wurde hauptsächlich wegen der besseren 
Anbindungsmöglichkeit des Treppenhauses als 
Bindeglied zwischen Altbau und Neubau unterbreitet. 
 
Der Gemeinderat war überwiegend mit 6 zu 5 Stimmen 
mit der Planung einverstanden, eingehend diskutiert 
wurden die vorgeschlagenen Parkplätze vor dem 
Kindergarten und dem nötigen Kinderwagenabstell-
platz. 
 
Die erstmalige Kostenschätzung für das Gesamtprojekt 
liegt nun bei brutto 837.133,92 EUR, die Förderung liegt 
voraussichtlich bei 350.000 Euro. Im laufenden 
Haushaltsjahr 2013 sind 760.000 EUR vorgesehen.  
Um die Förderung erhalten zu können, muss der 
Umbau bis spätestens 31.12.2014 abgerechnet sein. 
Zeitdruck besteht aber dennoch, weil weitere 19  
Anmeldungen für Ganztagsplätze in der Kinderkrippe 
vorliegen. 
 
Das Architekturbüro bma erhielt den Auftrag zur 
Erstellung des Bauantrages und einer Kosten- 
berechnung für Neu-/bzw. Umbau des Kinder-
gartens/Kinderkrippe. 
 
Der nächste Schritt ist nun die Abklärung der Planung 
mit dem Landratsamt und der Regierung von 
Unterfranken sowie die Beauftragung von Fachplanern 
und Erstellen einer Kostenberechnung. 
 
 
Fachplaner für die Sanierung der Dr.-Renkl-Halle 
 
Das mit der Sanierung der Dr.-Renkl-Halle beauftragte 
Architekturbüro Zöller aus Marktheidenfeld bat um die 
Beauftragung von Fachingenieuren für Elektro und 
Heizung-Lüftung-Sanitär um eine Kostenschätzung für 
das Ausmaß der Sanierung vornehmen zu können. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen für die Planung der 
Elektroarbeiten das Ing. Büro Schätzlein, Uettingen zu 
beauftragen. Die Planungen für den Bereich Heizung, 
Lüftung, Sanitär soll das Ing. Büro Zinßer erstellen. 
 
 
 
 
 

Mulcharbeiten in der Gemeinde 
 
Nachdem vom Rechnungsprüfungsausschuss der 
Wunsch nach Vergleichsangeboten bei der Vergabe 
der Mulcharbeiten geäußert wurde, fand dieses Jahr 
erstmalig eine Ausschreibung der rund 40 km zu 
mulchenden Flächen statt. Die eingegangenen 
Angebote waren derart unterschiedlich, dass ein 
Vergleich nicht mögliche war. Einige Firmen boten 
Abrechnung nach lfd. Meter an, andere nach 
gemulchten qm und wieder andere nach Stundenab-
rechnung. 
Einstimmig folgte der Gemeinderat dem Vorschlag für 
dieses Jahr die Mulcharbeiten wieder an Günter 
Schneider zu vergeben und über die Wintermonate eine 
erneute, verfeinerte Ausschreibung durchzuführen. 
 
 
Bauantrag 
 
Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag von Daniel 
Hettiger, Hafenlohr zum Abbruch eines Schuppens und 
Bau einer Garage zu. Das gemeindliche Einvernehmen 
zum Bauvorhaben wurde erteilt. 
 
 
Vorstellung der neuen Forsteinrichtung bis 2033 
 
Unter Forsteinrichtung versteht man die Erfassung des 
aktuellen Waldzustandes, die mittelfristige Planung und 
die damit verbundene Kontrolle der Nachhaltigkeit auf 
der Ebene des Forstbetriebes. Sie erfolgt im Bayer. 
Kommunalwald im zwanzigjährigen Turnus. Im 
Gemeindewald Hafenlohr wurde mit der Forsteinrich-
tung der Forstsachverständige Dipl.-Forstwirt Egbert 
Kessler betraut. Herr Kessler stellte die Ergebnisse 
seiner Arbeit im Gemeinderat vor. 
 
Die hiesige Waldbewirtschaftung stützt sich seit über 
160 Jahren auf Forstwirtschaftspläne. Für jeden 
einzelnen Waldbestand existiert eine neue Bestands-
beschreibung und detaillierte Planung für die nächsten 
zehn Jahre. Weiterhin wurde das Kartenwerk überar-
beitet und auf digitale Forstkarten umgestellt. 
 
Als ursprüngliche Bestockung des hiesigen Gebietes 
können Laubwälder angenommen werden, die haupt-
sächlich von Buche in Mischung mit Eiche gebildet 
wurden. Ab dem Mittelalter/Übergang zur Neuzeit 
erfolgte eine intensive Waldnutzung – dadurch 
Devastation der Waldbestände und Waldböden. Mittels 
Anbau von Nadelholz, insbesondere durch die Baumart 
Kiefer, wollte man die aufkommende Holznot 
abwenden. Bereits um 1930 war das Nadelholz im 
Hafenlohrer Wald führend geworden. 
 
Bei der Forsteinrichtung 1993 gab es einen Nadelholz-
anteil von 60 % und einen Laubholzanteil von 40 %.  
Bei der Forsteinrichtung 2013 ist der Nadelholzanteil 
auf 39 % gesunken und der Laubholzanteil auf 61 % 
gestiegen. Insgesamt betrachtet ist der Hafenlohrer 
Wald wesentlich mischbaumartenreicher geworden.  
Der aktuelle Holzvorrat beträgt rd. 102.000 fm – oder 
283 fm/ha (1993: 215 fm/ha); Vorratsanstieg im letzten 
Zeitabschnitt von 32 %. 
 
 



Geplanter jährlicher Hiebssatz der Forsteinrichtung 
2013: 2.400 fm – das sind 6,7 fm/ha. In der Vornutzung 
ergeben sich jährlich 1.400 fm. In der Endnutzung 
ergeben sich jährlich 1.000 fm. Im Gemeindewal beträgt 
der jährliche Holzzuwachs 7,9 fm/ha. 
 
Der Gemeinderat war mit der vorgestellten 
Forsteinrichtung einverstanden. 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
Würzburg bietet für Versicherte regelmäßig im Amts-
gebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheiden-
feld, Petzoltstr. 21 einen Auskunfts- und Beratungs-
service an. 
 
Der nächste Sprechtag findet statt am 
 

Mittwoch, 10.07.2013 
 von 8.30 – 12.00 Uhr und 

von 13.00 – 15.30 Uhr. 
 
Termine bitte vormittags unter Angabe der Versiche-
rungsnummer in der Verwaltungsgemeinschaft, 
Tel. 09391/6007-23 vereinbaren. 
 
Es wird gebeten zur Beratung Ausweispapiere und bei 
Bedarf eine Vollmacht mitzubringen. 
 
 
Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart findet am  

 
Donnerstag, 11.07.2013 

von 08.30 - 10.00 Uhr 
 

in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 
 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

 
Samstag, 06.07.2013 

 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
Betriebliche Gemeinschaftsveranstaltung der  
VG Marktheidenfeld 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltungsgemeinschaft nehmen am 
 

Donnerstag, den 27. Juni 2013 
 

an einer betrieblichen Gemeinschaftsveranstaltung teil. 
 
An diesem Tag ist die Verwaltungsgemeinschaft 
geschlossen. 
 
 
 

Neuer Name für Netzbetreiber e.on Bayern AG;  
Unternehmen heißt ab 1. Juli 2013 Bayernwerk AG 
 
Der Netzbetreiber E.ON Bayern AG heißt ab 1. Juli 
2013 Bayernwerk AG. Damit erfüllt das Unternehmen 
die gesetzliche Anforderung nach eindeutiger Trennung 
von Netzbetrieb und Energievertrieb. Für die Strom- 
und Gaskunden der E.ON Bayern Vertrieb GmbH, die 
in weiten Teilen des Netzgebiets Grundversorger ist, 
ändert sich hierdurch nichts.  
Für die Netzkunden, insbesondere die Betreiber von 
Photovoltaikanlagen und anderen dezentralen 
Erzeugungsanlagen, ändert sich lediglich der Name 
ihres Netzbetreibers. Alle Vertragsbeziehungen und 
Vergütungszahlungen werden in gewohnter Weise mit 
der Bayernwerk AG fortgesetzt. Auf Seiten der Kunden 
besteht kein Handlungsbedarf.  
 
Die heutigen Störungsnummern sowie alle weiteren 
Servicenummern des Netzbetreibers E.ON Bayern AG 
bleiben auch nach dem Markenwechsel hin zur 
Bayernwerk AG unverändert: 
 
Störungsnummer Strom: T 09 41-28 00 33 66 
Störungsnummer Gas: T 09 41-28 00 33 55 
 
 
Fälligkeit der Müllgebühren 2013 
 

Die Müllgebühr des Landkreises Main-Spessart wird 
wieder einmalig zum 01. Juli 2013 fällig.  
Sollte dem Landkreis Main-Spessart eine 
Abbuchungsermächtigung vorliegen, werden die 
Gebühren per Lastschrift vom angegebenen Konto 
eingezogen. 
Die Müllabfuhrgebühr umfasst den Zeitraum vom 
01.01.2013 – 31.12.2013. 
 
 

Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
28. Kalenderwoche 2013. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 05.07.2013 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 11, Frau Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 





NICHTAMTLICHER TEIL 
 

FAMILIENNACHRICHTEN 
 

 

Ein herzliches Dankeschön 
 
sage ich allen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn für die Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meines 
 

85. Geburtstages. 
 
Mein besonderer Dank geht an  
Herrn Bürgermeister Schwab, der Raiffeisenbank 
Hafenlohr, der Fischerzunft Rothenfels, dem 
Pfarramt, an Frau Agnes Hupp vom Seniorenkreis  
sowie an Bosch Rexroth und die IG Metall. 
 
Hafenlohr, im Mai 2013 

Martin Gerhart 
 

 
 

VERSCHIEDENES 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spessart-Panoramakarte 
 
Der Naturpark Spessart e.V. hat erstmals eine 
Panoramakarte des gesamten Spessarts heraus-
gebracht. Die 70*100cm große Karte wurde vom 
Panoramaatelier Alexander Königs gestaltet und kann 
kostenlos in den  den Rathäusern und Touristenbüros 
der Region sowie der Geschäftsstelle des Naturparks in 
Gemünden abgeholt bzw. gegen Erstattung der 
Versandkosten beim Naturpark in kleinen Stückzahlen 
bezogen werden. Die Versandkosten für die gefaltete 
Karte betragen 2,50 €, die Kosten für die ungefaltete 
Karte 6,90 € (Rollenversand).  
 
Eine Liste der Rathäuser, welche die Karte erhalten 
haben, finden Sie auf der Website des Naturparkes. 
 
Die Herstellung der Karte wurde mit Mitteln der 
Regierung von Unterfranken gefördert und von den 
Bayerischen Staatsforsten, dem Tourismusverband 
Spessart Mainland und dem Tourismusverband 
"Spessart Räuberland - das Herz im Spessart" 
unterstützt. Wir danken allen Projektbeteiligten für die 
Unterstützung! 

 

 
 

In meiner Praxis biete ich: 
 

Kinesiologie, Massagen, Heilfasten nach 
Dr.Buchinger, Ohrenkerzen, 

Manuelle Lymphdrainage, Hot Stone, 
Schokoladenmassage, Honigmassage, 
Moorpackung, Massagekerze, Heißluft, 

Bienenwachsauflage und und und  
 
 

Gutscheine erhältlich 
Termine nach Vereinbarung, 

 
 

                              Leoni Sittler 
(Staatlich geprüfte Masseurin u. med. 

Bademeisterin, Metakinesiologin & Fastenleiterin) 

 

Am Gehäg 26, 97840 Hafenlohr 

Tel.: 09391/912922 



Aktion „Handy, Laptop & Co. clever entsorgen“;  

Altgerätesammelaktion im Freistaat Bayern  
 

In der Zeit vom 6. Juni - 31. Juli 2013 findet in 

Behörden, Schulen und Unternehmen im Freistaat 
Bayern eine Aktion zur Sammlung von alten 

Mobiltelefonen, Smartphones, Tablet-PCs, Netbooks 
und Laptops statt. Wir unterstützen diese Aktion, die 

unter der Schirmherrschaft des bayerischen Umwelt-

ministeriums steht. Ziel der Aktion ist es, in den 
einzelnen Behörden bzw. Schulen, Unternehmen oder 

Vereinen möglichst viele der genannten Altgeräte zu 
sammeln und einem effizienten Recycling zuzuführen.  

 
Trotz der großen Teilnahme an der Aktion im letzten 

Jahr lagern in Privathaushalten nicht nur noch viele 

„Schubladenhandys“, sondern auch alte Smartphones, 
Tablet-PCs, Netbooks und Laptops. Diese werden oft im 

Hausmüll entsorgt oder weiter aufbewahrt. All diese 
Geräte enthalten nicht nur Schadstoffe, sondern auch 

wertvolle Rohstoffe wie Gold, Silber oder Palladium, die 

unsere Wirtschaft dringend benötigt.  
Um das Bewusstsein zu stärken, dass Handys, aber 

auch Smartphones, Tablet-PCs, Notebooks und Laptops 
nicht in die Mülltonne gehören und auf Dauer in 

häuslichen Schubladen nicht gut aufgehoben sind, 
bitten wir Sie, an der Sammelaktion „Handy, Laptop & 

Co. clever entsorgen“ teilzunehmen.  

 
Die Sammlung soll für zwei Monate in Sammelboxen 

erfolgen. Diese Sammelboxen können auf der 
Homepage www.handy-clever-entsorgen.de bestellt 

werden. Sie sollten dort aufgestellt werden, wo viele 

Bürger täglich vorbeikommen und ihre Altgeräte 
bequem und sicher abgeben können - zum Beispiel an 

Schulen, an Arbeitsplätzen und in Vereinen. Daneben 
können sie die üblichen Rücknahmesysteme über die 

Wertstoffhöfe und Läden nutzen. Erlöse der Aktion 

kommen Umweltschutz- und Gesundheitsprojekten zu 
Gute.  

Das bayerische Umweltministerium bittet darum, die 
Boxen über die oben bereits genannte Adresse 

www.handy-clever-entsorgen.de zu bestellen, an einem 
sicheren Ort aufzustellen und die gefüllten Boxen am 

Ende der Aktion - für Sie kostenfrei - wieder zurück-

zuschicken. Auf der Homepage finden Sie alle weiteren 
Informationen, auch über die Entsorgungswege. 

Plakate, Flyer und Musteranschreiben werden zur 
Verfügung gestellt.  

 

Die Aktion wird im Bayerischen Staatsministerium für 
Umwelt und Gesundheit von Abteilung 7, Klimaschutz, 

technischer Umweltschutz, Kreislaufwirtschaft, betreut.  
Projektverantwortlicher ist Ministerialrat Otto Bischlager 

(Tel.: 089/9214-3541, E-Mail: 
otto.bischlager@stmug.bayern.de). Er sowie seine 

Mitarbeiter Christian Graf (Tel.: 089/9214-2355,  

E-Mail: christian.graf@stmug.bayern.de) und  
Heike Hermann (Tel.:089/9214-2278,  

E-Mail: heike.hermann@stmug.bayern.de) stehen als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 
 
 
 
 

Caritassprechstunden in Marktheidenfeld für 
das 3. Quartal 2013 bei der Sozialstation  
St. Elisabeth, Montfort-Str. 5______________ 
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst: 
Montag, 08.07., 05.08. und 09.09.2013  
von 13.00 – 15.00 Uhr 
Terminvereinbarung: Tel. 09352/84 31 19 
Beratung durch Frau Smutny vom Caritasverband 
für den Landkreis MSP, Lohr 
 
Sucht- und Drogenberatung: 
wöchentlich dienstags 
Terminvereinbarung: 09352/84 31 21 
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und 
Drogenprobleme, 97816 Lohr. 
Beratung durch Herrn Stein 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
Terminvereinbarung für Hausbesuche bitte unter 
der u. a. Telefonnummer. 
Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-
Spessart und des Kath. Senioren-Forums 
97816 Lohr, Telefon: 09352/8431-00 

 
 

Blutspendetermin 

 
Der nächste Blutspendetermin findet  
 

am Montag, 08. Juli 2013, 
von 17.30 bis 20.00 Uhr 

 
in der Grundschule statt. 
 
 

VEREINE 
 
Der Seniorenkreis informiert: 
 
Der Seniorenkreis lädt ein zu einer Fahrt zur  
MAIN POST nach Würzburg am Mittwoch,  
19. Juni 2013. 
Es erwartet uns ein kostenloser kleiner Imbiss mit 
anschli. Führung und „Andruck“ der Zeitung.. 
Die Abfahrt erfolgt gegen 18.30 Uhr. Die genaue 
Uhrzeit wird noch bekanntgegeben.  
Alle Senioren und natürlich auch jüngere 
Interessierte sind recht herzlich eingeladen. 
 
Anmeldungen bitte bei 
Josefine Klieeisen, 09391/1606, Melitta Weber, 
09391/4424 und Agnes Hupp, 09391/1324 
 
Vorankündigung: 
Am Samstag, 10. August 2013, planen wir eine 
Fahrt nach Sömmersdorf bei Schweinfurt zu den 
Passionspielen. Näheres wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben. 

 



 

 
 
Die Damenmannschaft des VfB Hafenlohr bedankt sich herzlich bei Herrn Uwe Hüfner  
(optic store, Hafenlohr) für die gesponserten Trikots. 
 

 
 
 
 
 
 

 

 



Christlich-Soziale Union Bayern 

Ortsverband Hafenlohr 
 

 

 

 
 
 
 
 

CSU Hafenlohr – 1. Vors.: Thorsten Schwab, Bergstr. 1, 97840 Hafenlohr  

 

 
An alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger  
von Hafenlohr und Windheim 
 

 
 

 
05.06.2013 

INFORMATIONSFAHRT HOCHWASSERSCHUTZ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Gemeinde Hafenlohr ist vom überörtlichen Verkehr stark belastet und der Altort liegt im 
Hochwassergebiet. Investitionen im Hochwassergebiet können nicht versichert werden, Banken geben ohne 
Gebäudeversicherung keine Kredite. Um ein Aussterben des Altortes zu verhindern, müssen beide Probleme 
gelöst werden. Angedacht ist hierfür eine Ortsumgehung mit Hochwasserschutz für Hafenlohr. Die Planungen 
für eine Umgehungsstraße laufen, noch in diesem Jahr sollen wir erste Varianten vorgestellt bekommen.  
Als CSU-Ortsverband wollen wir die Planung positiv unterstützen und uns im Vorfeld erkundigen, wie die 
Hochwasserschutzmaßnahmen in Freudenberg und Wörth realsiert wurden. 
 
Wir laden Sie deshalb die Ortsbevölkerung herzlich zu einer Informationsfahrt ein.  
 
 

Sonntag, 21. Juli 2013 
Abfahrt Hafenlohr  12:30 Uhr (Brücke) 

 
13:15 Uhr  FREUDENBERG (Baden-Württemberg) 
  Information durch Herrn 1. Bürgermeister Heinz Hofmann 
 
15:00 Uhr WÖRTH AM MAIN 
  Information durch Herrn 1. Bürgermeister Erwin Dotzel 
 
anschließend Besuch des Altstadtfestes in Wörth, ca. 18 Uhr Rückfahrt. 
 
Die Kosten der Fahrt mit dem Reisebus übernimmt der CSU Ortsverband. Wir bitten jedoch aus 
organisatorischen Gründen um Anmeldung bei Elisabeth Stahl (Tel. 5536) oder Thorsten Schwab (Tel. 82227)  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

1. Vorsitzender: 

 

Thorsten Schwab 

Bergstr. 1 
97840 Hafenlohr 
 
Tel.: 09391 / 8 22 27 

Mobil: 0172 / 666 2113 

Mail: mail@thorsten-schwab.de 
 
 

CSU im Internet: 

http://www.csu-msp.de 
 

  

Noch Plätze frei! 



Der Mietcenter
Maschinen • Baggerarbeiten • Plasterbau

Obere Hofäcker 3   
97840 Hafenlohr   
Tel: 09391 / 908 85 - 61     Fax: - 60   
Mobil: 0171 / 23 19 205

• Mobilbagger 
• Minibagger
• Radlader
• Rüttelplatten
• Gartengeräte
• Kleinmaschinen
• uvm...

Beispiel Parkettstein Granit weiß 
gestrahlt

Terrassenplatten 40x40x4cm 
versch. Farben teils imprägniert   
                          ab 1,20 € pro Stück

Leistensteine grau oder braun 
30x8x100cm oder 20x8x100cm         
                                           ab 1,75 €

Sonderpostenmarkt: Plaster und Platten
Wir liefern und verlegen zu günstigen Konditionen. Preise auf Anfrage oder komplett schlüsselfertig.Wir beliefern 

Sie auch mit Schüttgütern aller Art (Sand, Schotter, Splitt...). Preise pro m², pro Stück oder nach Vereinbarung.



Soldaten- und Bürgerkameradschaft Hafenlohr e.V. 
 

Trinkwasser-Führung 
 

In Zusammenarbeit mit dem Wassermeister Fred Reinfurt bietet die 
Soldaten- und Bürgerkameradschaft Hafenlohr eine Besichtigung der 
„Neuen Brunnen – Sylvan“ an. 
 
Alle Interessierte aus Hafenlohr und Windheim sind recht herzlich 
eingeladen. 
 

Termin:  15. Juni 2013 um 14.30 Uhr 
 
Treffpunkt:  Parkplatz Windheimer Str. (Gg.-Engelhardt-Platz) 
 
Schlussrast: Gasthaus Straßlücke 
 
Hinweis: Bitte zwecks Fahrgemeinschaften mit Leo Fischer in 

Verbindung setzen. Telefon 5813. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Soldaten- und Bürgerkameradschaft 
Vorstandschaft 
 
 

50 Jahre St. Cyriakus Windheim 
  

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen mit uns das  
50 jährige Kirchenjubiläum am 30.06.2013 zu feiern. 
  

Programm: 
  

09.15 Uhr Kirchenparade ab Bildstock in der Dorfstrasse/ Wiesenweg mit der 
Hafenlohrtalkapelle. 
Wir bitten um Fahnenschmuck in der Dorfstrasse. 

09.30 Uhr Festgottesdienst, umrahmt von der Hafenlohrtalkapelle.  
Die Festpredigt hält Domkapitular emr. Dr. Heinz Geist. 

Anschließend Begegnung auf dem Kirchplatz mit Sektumtrunk. 
14.30 Uhr Weihe des Bildstocks auf dem Platz in der Dorfstrasse bei Fam. 
Stahl/Kuhnert 

Anschließend Kaffee, Kuchen und herzhafte Kleinigkeiten. 
15.30 Uhr Lieder zum Mitsingen , musikalisch mit dem Akkordeon begleitet 

16.30 Uhr Diaschau mit Bilder vom Bau und von der Weihe der Kirche 
  
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, auf nette Gespräche und fröhliches 
Beisammensein. 

  
Ihr Pfarrer Hermann Becker, der Pfarrgemeinderat und die 
Kirchenverwaltung 

 



Es gibtOrte, da haben

Gesellen wie dieser

nichts zu suchen....

Wir sorgen dafür!

Telefon

0172 / 14 95 3
88

www.anticimex.de

Zertifiziert nach ISO 9001:2008 Qualitätsmanagement

• Schädlingsbekämpfung / -prophylaxe

• Food Safety

• Hygiene- und Risikomanagement

• Vogelabwehr

• Desinfektionen

• Kanalbeköderungen

• Produktverkäufe

Anticimex Hofmann

Region Mainfranken

Obere Hofäcker 3

97840 Hafenlohr

Phone: 09391 / 91 66 25

Fax: 09391 / 91 66 49

Mobil: 0172 / 14 95 388

Email: oliver.hofmann@anticimex.de

Schädlingsbe
kämpfung

innerhalb 24
Stunden nach

IhremAnruf!



15. Ortspokal-Turnier 

Samstag 29. Juni 2013
1230 Uhr   Spiel U9 
 VfB Hafenlohr - Lengfurt
1330 Uhr   ORTSPOKALTURNIER
anschließend Siegerehrung

1800 Uhr   RUGBY-SPIEL 2 x 40 Min
„Imperia Rugby Italy“ 

2000 Uhr   »EIGHT4FUN«
mit Cocktailbar

Für Speisen und Getränke ist wie immer  bestens gesorgt
»Jugendschutz:  Wir halten uns dran!«

Der VfB Hafenlohr lädt recht herzlich zu dieser Veranstaltung ein

Sonntag 30. Juni 2013  
ab 1000 Uhr  Frühschoppen 

1100 Uhr Ehrungen

anschließend Mittagessen
Schaschlikspieße, Steak, Bratwürste etc.

 1300 Uhr  »1. VfB Kinderolympiade«

 1400 Uhr »Fußball-Einlagespiel«

  Die KAFFEEBAR ist 
 Samstag und Sonntag  geöffnet

29. + 30. Juni  2013

VfB Hafenlohr

Samstag  29.6. – 20 Uhr  »Live-Musik« 
am Sportplatz  in Hafenlohr

» Eight4Fun « Eintrit
t  6,–  €!



 

 
 
Glückwunsch an unsere Rugbyspieler zum erneuten Gewinn der Bayernliga-Meisterschaft 
in der Saison 2012/2013 
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